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Hausnotruf. 
Mobilruf. 
Assistenzsysteme.

Mobilruf-Lösungen. 
Sicherheit und 
Service unterwegs. 
 
Viele Menschen wünschen sich Sicherheit und 
Serviceleistungen, die über das häusliche Um-
feld hinaus gehen. Beim DRK gibt es beides 
– rund um die Uhr. Ob bei sportlichen Aktivi-
täten, beim täglichen Spaziergang oder beim 
Einkauf: Das Rote Kreuz steht auf Knopfdruck 
bereit, stellt die gewünschten Verbindungen 
her, benachrichtigt Ihre Kontaktpersonen oder 
schickt Ihnen sofort professionelle Hilfe an 
den von Ihnen genannten Ort – im gesamten 
Einzugsbereich Ihrer Servicezentrale.

Das Sicherheits-Maximum: 
Mobilruf über Handys mit GPS-Ortung.
Mit den unten abgebildeten Beispielgeräten nutzen Sie  
Satelliten-Ortung auf dem neuesten Stand der Technik. 

Hilfe ist dann auch im Extremfall möglich, wenn Sie z. B. 
nach einem Unfall an einem abgelegenen Ort nicht mehr 
selbst sprechen und Ihren Standort beschreiben können 
(bei eingeschaltetem Handy und Empfang von ausreichen-
den Satellitensignalen).

„Meine Mutter hat den Hausnotruf 
schon lange. Jetzt hat sie ihn mir 
zum Geburtstag geschenkt.  
Als Mobilruf, für unterwegs.  
Sie meint, ich käme nun in  
ein schwieriges Alter. 
Wieder einmal…“

Infos bundesweit und kostenfrei:

08000 365 000

DRK-Kreisverband 
Dithmarschen e. V.

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V.
Hamburger Str. 73, 25746 Heide
Tel.: 0481 902 7000, Fax: 0481 902 55
bz@drk-dithmarschen.de
www.drk-dithmarschen.de

www.drk-dithmarschen.de

Individuelle Lösungen.
Wir beraten Sie individuell – nach Terminvereinbarung gern 
auch bei Ihnen zu Hause – und bieten Ihnen Ihre maßge-
schneiderte Hausnotruf- oder Mobilruf-Lösung an. Für sich 
selbst oder auch für Ihre Angehörigen, ganz nach Bedarf.

Überreicht durch:



Professionelle Verantwortung – an der richtigen Stelle.
Ab der Sekunde Ihres Knopfdrucks macht der Rotkreuz-Haus-
notruf den Unterschied: Im Extremfall liegen die Kommunikation, 
die Regie und die Verantwortung über das weitere Geschehen 
vollständig bei den Profis in Ihrer Hausnotrufzentrale, in der Ret-
tungsleitstelle und bei den Akteuren vor Ort. Diese treffen bereits 
gut vorbereitet bei Ihnen ein, kennen Ihre Vorerkrankungen, Me-
dikamente, Allergien und andere Risikofaktoren. Ohne Ihr Zutun!

Flexible Effizienz: Es muss nicht immer Blaulicht sein.
Keine Angst, Extremfälle sind im Hausnotruf nicht der Normal-
fall. In Ihrer Zentrale gibt es viel Erfahrung im Umgang mit den 
vielen kleinen Missgeschicken des Alltags. Oft reicht es ja aus, 
Ihre Kinder, die Hausärztin oder den Nachbarn zu benachrich-
tigen – ganz nach Ihren Wünschen. Manchmal ist Hilfe so nah! 

Unser Tipp: Auf Wunsch bewahren wir als Rotes Kreuz Ihren 
Ersatz-Wohnungsschlüssel sicher auf. Dies kann sehr hilfreich 
sein. Denn im Notfall müssen oft Türen aufgebrochen werden.

Der DRK Hausnotruf

Sicherheit zu jeder Zeit.
Weltweit setzt das Rote Kreuz Maßstäbe, wenn  
es um die Rettung von Menschenleben, Hilfe in 
der Not und die Erhaltung von Gesundheit und 
Menschenwürde geht. Ein gutes Beispiel ist der 
Hausnotruf. Geht es um die persönliche Sicher-
heit für Sie oder für Ihre Angehörigen, kennt das 
Deutsche Rote Kreuz keine Kompromisse. 
 
Wir stehen bereit. Rund um die Uhr. Auf Knopfdruck! 
Im Notfall sind wir rund um die Uhr für Sie da. Ein Knopfdruck 
genügt! Ihre Kontaktperson in der Notrufzentrale ist sofort im 
Bilde. Sie werden mit Ihrem Namen begrüßt. Alle für eine akute 
Notfallsituation hinterlegten Informationen sind unmittelbar ver-
fügbar. Auch gerade dann, wenn Sie nicht sprechen können. 

Lange gut leben. 
Mehr Komfort für Ihre Sicherheit.

Schlüsseldepot und Bereitschaftsservice. 
Damit Helfer schnell in Ihre Wohnung gelangen, können Sie 
Ihren Wohnungsschlüssel je nach Region und Wunsch sicher 
beim DRK oder Ihrem Pflegedienst hinterlegen. Ein Mitarbei-
ter kommt im Notfall zu Ihnen und öffnet auch weiteren Hel-
fern die Tür. 

Wohlfühlfunktion. 
Ihr Notrufgerät ist mit einer Sicherheitsuhr ausgestattet. Ein-
mal am Tag drücken Sie z. B. eine Taste – und signalisieren 
so: Alles in Ordnung. So ist sichergestellt, dass auch ohne Ihr 
Zutun im Notfall Hilfe kommt. Melden Sie sich nicht und sind 
zu dem nicht erreichbar, wird sofort reagiert. 

Zusätzliche Komponenten zur Vorsorge.
Feuer – Wasser – Gas. Sichern Sie sich selbst und Ihr Zuhau-
se gegen Brände und durch Wasser oder Gas verursachte 
Gefahren ab. Die Komponenten geben nicht nur Warntöne 
ab, sondern alarmieren im Notfall ganz automatisch die Not-
rufzentrale – auch gerade dann, wenn Sie nicht zu Hause 
sind. 

Sturzmelder.
Mit unterschiedlichen Komponenten können Sie sich sicher 
sein: Im Falles eine Sturzes schickt Ihnen die Notrufzentrale 
die Hilfe, die Sie benötigen. Die Komponenten können Sturz-
melder, Zugtaster und/oder Bewegungsmelder sein.

Nachtwache. 
Mittels eines Bettsensors wacht die Notrufzentrale ganz 
diskret über auch über Ihren Schlaf. Wenn nächtliche Gän-
ge zu lange dauern, sendet Ihr Notrufgerät einen Alarm 
und die Zentrale sorgt für Hilfe.

Einbruchsschutz. 
Zum professionellen Schutz bei „ungebetenen Besuchern“ 
koppeln wir Ihre Alarmanlage mit dem Notruf-System. So 
helfen wir, Ihr Zuhause zu sichern – auch wenn Sie einmal 
unterwegs sind.

Erinnerungen. 
Mit dem Erinnerungsruf hilft Ihnen der DRK-Hausnotruf 
dabei, regelmäßig und verlässlich an bestimmte Dinge 
– wie die Medikamenteneinnahme oder das Füttern des 
Haustiers – zu denken. Oder Sie nutzen den elektroni-
schen Medikamentenspender. Er erinnert und spendet die 
Dosis gleichzeitig.

Die Beispiele zeigen die breite Vielfalt der Möglichkeiten. 
Selbstverständlich prüfen wir bei Ihnen Zuhause. Die indi-
viduelle technische Umsetzung

Assistenzsysteme.
Dahinter verbergen sich solche – zuvor beschrie‑ 
bene – technische Systeme, die unseren Wohnalltag si-
cherer und komfortabler machen. Hierbei geht es aber vor 
allem um Dienstleistungen: Ein Rauchmelder sollte nicht 
nur Rauch melden, sondern im Ernstfall dafür sorgen, dass 
Menschen gerettet und Brände gelöscht werden.

Service rund um die Uhr. 
Als Service Center übernimmt die Notrufzentrale in Heide 
gemeinsam mit speziellen Fachkräften die Koordination 
bei möglichen Problemen im Umgang mit der Technik. 
Sie ist das Herzstück des DRK-ServiceRings. Sie berät 
qualifiziert zu Dienstleistungen und beauftragt bei Bedarf 
externe Dienstleister. Kurz: sie sorgt für ein gutes Zusam-
menspiel der Technik mit den Dienstleistungen und allen 
Beteiligten – wie Angehörigen, dem Hausarzt, dem Apo-
theker, der Krankenkasse oder dem Krankenhaus.

Der wasserdichte Funksender kann mit einer Halskordel 
oder einem Armband getragen werden.

Funk-Bewegungsmelder, -Rauchmelder und - 
Medikamentenspender

„Gegen dumme Zufälle ist kein 
Kraut gewachsen. Aber ich war 
auch nie so der Kräuter-Typ. 
Ich verlasse mich lieber auf den 
Hausnotruf vom Roten Kreuz. 
Da bleibt im Notfall nichts dem 
Zufall überlassen.“

So funktioniert  
Ihr Hausnotrufgerät.

Ein Druck auf die Notfalltaste  1  oder den 
Funksender  2  baut eine direkte Verbindung 
zur rund um die Uhr besetzten Hausnotruf-
zentrale auf. Das Gespräch erfolgt über eine 

integrierte Freisprecheinrichtung  3 .

Zusätzliche Sicherheit gibt auf Wunsch die  
Tagestaste  4 . Diese wird täglich gedrückt, 
um zu signalisieren: alles in Ordnung! Bleibt 

die Meldung aus, schlägt das Hausnotrufgerät 
automatisch Alarm. Bei längerer geplanter  
Abwesenheit kann die Tagestastenfunktion 
über eine An-/Abmeldetaste  5  zeitweise  

deaktiviert werden.
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